
Das IBB
Grenzen überwinden

Veranstalter
und Anmeldung

Teilnahmepreis
Leistungen

|

Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

Breslau damals 
– Wrocław heute
Studienfahrt in eine 
deutsch-polnische 
Geschichte

535,– €
485,– € für Gewerkschafts- 
    mitglieder

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel
• einzelne Programmpunkte

Im Preis enthalten
• Liegewagen
• alle Transfers im Land  
• Unterkunft in ****Hotel,

DZ, DU/WC
• HP
• Begleitung durch 

Mitarbeiter des IBB
• Dolmetscherleistungen
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie be-
schrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Regress-Versicherung
• Gesetzl. vorgeschriebene 

Reisepreis-Sicherung

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW) NRW
Frau Kaminski
Nünningstr. 11
44141 Essen
Tel.: 0201 2940326
Fax: 0201-2940317
katharina.kaminski@gew-nrw.de

Stand 12/2008

Breslau mit Tagesaus     -
fl ug in die Umgebung 
05.04.–10.04.2009



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon privat ______________________________

Telefon dienstlich ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Breslau damals – Wrocław heute 

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Als DGB/GEW-Mitglied, Studierende/r, Arbeitslose/r 

zahle ich den reduzierten Preis.
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 100 % 

Deckung für 24,90 € DZ/17,40 € DZ DGB/GEW-Mitglied.

Veranstaltungsnummer: 39760-BRES 

Ich melde mich zur Veran-
staltung „Breslau damals 
– Wrocław heute“ für die Zeit 
vom 05.04.–10.04.2009 an.

Teilnahmepreis:
535,– €/ 485,– € für Gewerk-
schaftsmitglieder

Einzelzimmerzuschlag: 
70,– €

Leitung:
Heiko Hamer und 
Michael Winter

Anmeldeschluss: 
22.02.2009 

Mindestteilnehmerzahl: 15

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Breslau war die Hauptstadt 
Schlesiens. Die Stadt feierte 
vor wenigen Jahren ihr 1000-
jähriges Bestehen. In der 
Stadt lebte jahrhundertelang 
eine deutschsprachigen Mehr-
heit, wenn auch immer wieder 
unter anderer politischer Ho-
heit. Im Krieg wurde Breslau 
stark zerstört; nahezu die ge-
samte deutsche Bevölkerung 
floh oder wurde vertrieben. 
Polnische Bürger wurden 
nach Breslau umgesiedelt 
(zahlreiche aus dem Gebiet 
um Lemberg) und leben nun 
seit rund 60 Jahren hier. Heu-
te entwickelt sich Breslau zu 
einem Wirtschaftszentrum in 
der Region. Vor allem im Zen-
trum der Stadt wurden alte 
Gebäude wieder restauriert 
und es herrscht der Eindruck 
einer modernen, lebendigen 
Großstadt. 

Der Umgang mit der Ge-
schichte und das Leben in der 
heutigen polnischen Großstadt 
stehen im Mittelpunkt unserer 
Gespräche und Besuche. Diese 
Fragen begleiten uns auch auf 
einer Exkursion in die schöne 
schlesische Landschaft. Den 
dunkelsten Seiten der deut-
schen Geschichte begegnen 
wir z.B. in Kreisau, wo wir uns 
über den Widerstand gegen 
Hitler informieren. Im nahege-
legenen Eulengebirge besich-
tigen wir riesige unterirdische 
Fabriken, in denen Zwangs-
arbeiter und KZ-Häftlinge für 
die deutsche Rüstung schuf-
ten mussten.
Ausgangspunkt unserer Akti-
vitäten ist ein modernes Hotel 
im Zentrum Breslaus.

Sonntag, 05.04.2009 
23.56 Uhr mit Nachtzug 
ab Dortmund nach Breslau    
(Umstieg in Poznań/Posen)

Montag, 06.04.2009
11.00 Uhr Ankunft in 
Wrocław/Breslau
• Einführung in die 

Studienfahrt
Nachmittags 
• Ausführliche Stadtführung

Dienstag, 07.04.2009
Vormittags 
• Besuch der Synagoge 

„Unter dem weißen Storch“ 
und der Bente-Kahan-
Stiftung

• Rundgang im (ehem.) 
jüdischen Viertel

Nachmittags
• Führung im Stadtmuseum 

zur Geschichte der Stadt 
• Besuch und Gespräch im 

Edith-Stein-Haus

Mittwoch, 08.04.2009 
• Tagesausfl ug „Auf den 

Spuren der NS-Zeit in 
Schlesien“

Vormittags 
Fahrt nach Świdnica/ 
Schweidnitz
• Kurzbesichtigung der Stadt
Anschl. Fahrt nach 
Krzyżowa/Kreisau
• Schlesien – ein Zentrum 

des Widerstands gegen 
Hitler und die Nazis, 
Besuch im Begegnungs-
zentrum Kreisau

Weiterfahrt ins Eulen  gebirge 
nach Wüstewaltersdorf/
Walim

• „Die Aktion Riese des NS-
Reiches“ – Zwangsarbeit 
in unterirdischen Stollen, 
Besichtigung und Führung

Nachmittags 
Fahrt nach Wałbrzych/
Waldenburg
Abends
Rückfahrt entlang Schloss 
Książ/Fürstenstein nach 
Wrocław/Breslau

Donnerstag, 09.04.2009
Vormittags 
• Die deutsch-polnische 

Geschichte der Stadt, 
Gespräch mit Mitarbeitern 
des Willy-Brandt-Zentrums

• Wie zeigt sich die deutsch-
polnische Geschichte 
der Stadt? Besuch ver-
schiedener Museen und 
Sehenswürdigkeiten in 
Kleingruppen

Nachmittags 
• Abschlussgespräch
17.35 Uhr Fahrt per 
Nachtzug über Berlin nach 
Dortmund

Freitag, 10.04.2009 
(Karfreitag)
04.50 Uhr Ankunft Dortmund


